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Wiener Städtische: Sturmtief „Daniel“ kostet rund 1,5 Mio. Euro  

Am 2. Mai ist das Sturmtief „Daniel“ über Österreich gezogen. Betroffen waren vor allem die 
Bundeshauptstadt Wien sowie der südliche Donauraum entlang der Nordalpen bis hin zum 
Neusiedler See. Für Kunden hat die Wiener Städtische eine österreichweite Schadenshotline 
unter 050 350 355 eingerichtet.  

 
Sturmtief „Daniel“ zog mit Windspitzen von bis zu 124 km/h über Ostösterreich und hat Schäden in 
Millionenhöhe verursacht. Bäume wurden entwurzelt, Häuser abgedeckt, Autos und Elektroleitungen 
beschädigt. Die Feuerwehren waren im Dauereinsatz. „Wir rechnen mit Schäden in der Höhe von 
1,5 Millionen Euro. Sachverständige sowie Sachbearbeiterinnen und -bearbeiter sind für unsere 
Kundinnen und Kunden im Einsatz. Schäden können aber auch ganz einfach mittels unserer 
innovativen ‚losleben‘-App eingereicht werden“, erklärt Wiener Städtische-Vorstandsdirektorin 
Doris Wendler.  
 
Rasche und unbürokratische Hilfe für Betroffene  

Für Betroffene steht die österreichweite Schadenshotline 050 350 355 der Wiener Städtischen 
zur Verfügung. Auch via Internet (wienerstaedtische.at) können Kunden Schäden melden. 
„Gerade nach Stürmen und anderen Naturkatastrophen ist eine schnelle Schadensabwicklung 
notwendig. Wir bieten als verlässlicher Partner eine sofortige und unbürokratische Erledigung 
entweder persönlich durch unsere Ansprechpartnerinnen und -partner vor Ort oder digital“, so 
Wendler. 
 
Mittels der neuen „losleben“-App kann ein Schaden einfach und unkompliziert gemeldet werden. 
Einfach den Schaden abfotografieren und einreichen. Eine weitere Möglichkeit besteht via Live-
Video, von jedem PC bzw. Laptop mit Mikrophon und Kamera als auch von einem mobilen Gerät 
(Tablet, Smartphone) können Schäden gemeldet werden. Während des Live-Gesprächs werden die 
übermittelten Bilder des Schadens aufgezeichnet und stehen den Schadensreferenten sofort zur 
Verfügung. 
 
Wetter Plus-App warnt  

Die Wiener Städtische bietet außerdem mit der Wetter Plus-App ein spezielles Service an, um vor 
Unwettergefahren rechtzeitig zu warnen. Durch Aktivierung der Wetter Plus-App wird in 
regelmäßigen Zeitabständen der aktuelle Aufenthaltsort abgefragt und geprüft, ob für diese Position 
Wetterwarnungen vorliegen. Ist das der Fall, erhalten User automatisch eine Benachrichtigung auf 
dem Smartphone.  
 
 

Die WIENER STÄDTISCHE Versicherung ist die größte Einzelgesellschaft der internationalen 
Versicherungsgruppe VIENNA INSURANCE GROUP AG Wiener Versicherung Gruppe (VIG) mit Sitz in Wien 
und ist mit neun Landesdirektionen, 130 Geschäftsstellen und rund 4.000 Mitarbeitern präsent. Weiters verfügt 
das Unternehmen über Zweigniederlassungen in Italien und Slowenien. Die WIENER STÄDTISCHE 
Versicherung ist ein innovativer und verlässlicher Partner für sämtliche Kundenbedürfnisse sowohl in privaten 
Lebenssituationen als auch im Gewerbe- und Firmenkundenbereich.  
 

Aufgrund ihrer Maßnahmen zur besseren Vereinbarkeit von Beruf und Familie wurde die Wiener Städtische als 
„familienfreundliches Unternehmen“ ausgezeichnet und zuletzt im Jahr 2018 vom Bundesministerium für 
Familien, Senioren, Frauen und Jugend rezertifiziert.  
  

http://www.wienerstaedtische.at/


 

 
Rückfragen an: 

WIENER STÄDTISCHE Versicherung  
Unternehmenskommunikation 
Schottenring 30, 1010 Wien 
 
Christian Kreuzer – Leitung 
Tel.: +43 50 350 - 21336 
E-Mail: c.kreuzer@wienerstaedtische.at 

 
Ralf Maurer 
Tel.: +43 50 350 - 21227 
E-Mail: r.maurer@wienerstaedtische.at 

         

Die Presseaussendung finden Sie auch unter wienerstaedtische.at 
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